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Postulate für die Lösung der Schuldenkrise

Ein Grobraster
* Erleichterung des Schuldendienstes

- allgemeine Zinssenkung;
- Verlängerung der Rückzahlungsfristen von Neukrediten;
- Abbau der Belastungen bei Umschuldungen;
- allgemeine Zinssenkung und Fixierung der Zinsen auf einem

tieferen Niveau, ev. unter Zuhilfenahme eines «Zinsausgleichsfonds»

des IWF.

* Moratorium und/oder Schuldenschnitt
- Abschreiben eines Teils der (ohnehin nicht einbringbar gewordenen)

Schulden;
- Unterbrechung des Schuldendienstes während einiger Jahre.

* Abkehr von der traditionellen PoUtik des IWF
- insbesondere Abkehr von der Sparpolitik auf dem Buckel der

Ärmsten;

- und Abkehr von der einseitigen Ausrichtung der Wirtschaft auf
den Export;

- Verzicht des IWF, Neukredite an die Einhaltung der
«Anpassungsprogramme» zu binden;

- Demokratisierung des IWF und Ausbau der Mitbestimmung der
Drittweltländer.

* Reform der internationalen Finanz(un)Ordnung
- insbesondere «Austrocknen» des chaotischen Eurodollarmarktes;

- und Renationalisierung der Geld- und Kapitalmärkte;

- verstärkte Kontrolle durch die Nationalbanken

* Strukturreformen in der Weltwirtschaft
- Gerechte Preise für die Rohstoffe der Drittweltländer;
- Abkehr von einem auf Mo.nmutprojekte und auf den Weltmarkt

ausgerichteten Entwicklungsmodell; Rückkehr zu einem
Entwicklungsweg, der sich an den Grundbedürfnissen der armen
Bevölkerung orientiert (angepasste Technologie, ländliche
Entwicklung).

* Umkehr unserer Exportpolitik in die Dritte Welt

- insbesondere Abkehr von einer auf Mammutprojekte ausgerichteten

Exportpolitik (die die Verschuldung weiter vorantreibt);
- und Hinwendung zu Exporten von Gütern und Dienstleistungen,

die den Bedürfnissen der armen Bevölkerung in der Dritten Welt
gerecht werden.
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